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Sondermeldung zur WM      Tshwane/ Pretoria, Juni/Juli 2010
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Seit Wochen geht es bei uns im Hause Strecker ab wie in einem 
Bienenschwarm. Um 6:00 heißt es trotz Winter -Dunkelheit und 
Eiseskälte- für alle „Aufstehen!“.  Während die Kinder sich für die 
Schule fertig machen, bereiten sich Alex und unsere vier Volos: 
Richard, Jan, Jephta & Philipp auf ihren Einsatz in Mamelodi vor.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Um 07:10 fahren die Strecker-Kids in die Schule (die trotz der WM 
als einizge Schule Südafrikas noch geöffnet hat – alle anderen 
Schulen haben WM-Ferien) und um 07:30 fährt Alex und sein Volo-
Team nach Mamelodi. Dort angekommen geht es gleich los mit dem 
Programm: Zuerst Gruppenbesprechung und Andacht während 
langsam die Kinder eintrudeln, gefolgt von Fußballspiel mit den 
ersten Kids.  
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Dann kann es losgehen mit dem richtigen 
Programm: lustige Lieder mit Bewegung, die 
einstudierten Lieder speziell für die Wochen 
werden den Kindern beigebracht, ein 
Tanzwettbewerb und schließlich die Einteilung in 
die verschiedenen Altersgruppen. In den 
Altersgruppen wird das Thema des Tages 
behandelt: Eine biblische Geschichte kombiniert 
mit Spielen, Gesprächen usw. Auch Snacks und 
Essen dürfen natürlich nicht fehlen. Die Kinder 
werden um 13:00 nach einem lustigen, 
intensiven und herausfordernden Programm 
wieder nach Hause geschickt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Nachmittag geht dann das Fußballtraining 
„Ubabalo“ für die Größeren weiter. Um 17:00 
kommen Alex und Volos erschöpft nach Hause, 
doch der nächste Tag muss noch 
durchgesprochen und vorbereitet werden bevor 
dann endlich „Ruhe“ ist.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Während die Jungs in Mamelodi sind, geht auch 
das Leben im Strecker-Haus weiter: Jasmin & 
Mirjam kümmern sich darum, dass der 11-
köpfige Haushalt organisiert bleibt: Kochen, 
Wäsche, Einkäufe, unsere Kinder von der Schule 
abholen, Hausaufgaben, Emails, Telefonate usw 
lassen auch den Tag zu Hause schnell vergehen.  
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Zwei Geburtstage wurden im Haus in den letzten 
Wochen gefeiert: Philipp wurde am 12. Juni 19 
und Noah am 15. Juni 4 Jahre alt! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Abend muss natürlich die WM verfolgt 
werden, als Haushalt haben wir ein Tippspiel zur 
WM angefangen und wir eifern alle begeistert 
mit. Für ein paar Spiele haben wir sogar Tickets 
bekommen und so konnten wir alle in den lezten 
Wochen teilweise mehrere WM-Spiele LIVE 
miterleben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alex und die vier Jungs haben sich entschieden 
für die WM ihre Haare Irokesen-mäßig zu 
schneiden und blond zu färben um dann für die 
einzelnen Spiele die Haare zu stylen und mit 
Haarsprays bunt zu machen. Nachdem 
Österreich bei der WM leider abwesend ist und 
wir umgeben sind von unseren deutschen 
Volontären, fiebern wir Streckers für Deutschland 
mit (wir hoffen, dass unsere österreichischen 
Freunde uns dies verzeihen � ).  
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Es ist hektisch bis abends zwischen 23:00 – 
24:00, wo wir alle dann total k.o. in unseren 
Betten landen, bevor es am nächsten Tag um 
6:00 wieder von Neuem losgeht.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Kinder haben auch endlich ab 26. Juni 
Winterferien. Unsere zwei ehemaligen 
Volontärinnen, Jasmin & Lisa, sind gerade zu 
Gast bei uns und werden auf unsere Kinder für 
eine Woche aufpassen. Alex und ich fahren mit 
den vier Jungs nach Pampierstad im Nordkap wo 
wir den Kinderferienclub in einer Baptist 
Convention-Gemeinde durchführen werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere drei Volontäre aus Port Elisabeth -
Solveig, Martina & Christoph- kommen nächste 
Woche zu uns nach Pretoria. Leider ist bei ihnen 
in den letzten Wochen einiges schief gelaufen, 
sodass die drei ein paar Wochen früher als 
geplant mit ihrem Einsatz aufhören werden.  
 
 
 

Ansonsten sind wir gespannt was die nächsten 
Wochen noch so bringen. Unser Haushalt wird 
auf alle Fälle wieder etwas ruhiger werden, weil 
die Volontäre nach der WM teilweise abreisen 
oder in Urlaub gehen.  
 
Seid ganz lieb gegrüßt von der fußballverrückten 

Strecker-Bande 
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